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office@strohmaier-immobilien.at
www.südsteiermark-immobilien.at
Kaiserfeldgasse 22, 8010 Graz

Tel. 0676-7505763

WWW.STROHMAIER-IMMOBILIEN.AT

Exklusives Anwesen in der Südsteiermark
Historisches Refugium Nähe Gamlitz,
eingebettet in einer wunderschönen
leicht erhöhten Allein-Lage, abseits
von Tourismus und Hektik!
Die Liegenschaft ist auf Grund seiner
Größe und der daraus resultierenden
vielfachen Nutzungsmöglichkeiten
eine RARITÄT!

Gesamtfläche: 96.502 m² landwirt-
schaftliche Fläche und 4 Gebäuden.
Nutzungsmöglichkeiten: Privates
Wohnen, Gastronomie, Seminar-zen-
trum, Landwirtschaft, Firmensitz etc.

Kaufpreis: VB € 880.000.–
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3. 5. Wohnen in historischen Objekten
10. 5. Sommerresidenzen
17. 5. Pools

Anzeigen- und Druckunterlagenschluss
jeweils Donnerstag, 11 Uhr

Kontakt
Manuela Ranits, Tel.: +43/(0)1/514 14-642, Fax DW 273
manuela.ranits@diepresse.com

THEMEN IM MAI

Immobilien.

JETZT
SCHALTEN

24.5. Luxus für Familien
31. 5. Vernetzte Wohnung: Haustechnik

Nobles Landleben:
Die Optik muss
traditionell sein
Luxusbauernhof: Auf geschnitzte Balkone will
keiner verzichten, auf knarzende Böden schon.

E in Stück heile Welt, in der
der Hahn auf dem Mist in
der Früh das Geräusch des

Handyweckers ersetzt, das eigene
Gemüse total bio direkt aus dem
Beet auf den Tisch kommt, und der
Blick nach dem Abendessen über
die eigene grüne Scholle schweifen
kann: So sehen Träume vom idylli-
schen Landleben aus, fern jeder
Hektik, im Einklang mit der Natur
und tief verwurzelt, wie schon Ge-
nerationen zuvor.

„Es ist für viele ein Lebens-
traum, in einem revitalisierten Lu-
xusbauernhof auf dem Land zu le-
ben, das Bauernhaus ist in den ver-
gangenen Jahren immer beliebter
geworden“, bestätigt Maklerin Eli-
sabeth Rauscher, Geschäftsführe-
rin der Salzburger Finest Homes
Immobilien. Und auch Christian
Krassnigg vom gleichnamigen Im-
mobilienbüro in Kitzbühel stellt
eine große Nachfrage nach solchen
Idyllen fest, allerdings sei es häufi-
ger eher die Idee des Bauernhofs in
den Bergen als die konkrete Bereit-
schaft, sich auch mit den Nachtei-
len anzufreunden, die diese Lie-
genschaften aus heutiger Sicht nun
einmal mit sich bringen. „Ein wirk-
licher Originalbauernhof bietet ei-

gentlich wenig Luxus“, gibt der
Makler zu. „Da gibt es geringe
Raumhöhen und kleine Fenster
oder knarrende Holztramdecken,
durch die man die Leute im Ober-
geschoß reden hört“, zählt er die
Dinge auf, die das Idyll trüben und
bei den ländlichen Luxusvarianten
nicht mehr gefragt sind.

„Immer stärker nachgefragt
werden Liegenschaften, die das
Flair vergangener Tage mit mo-
dernstem Wohnkomfort verbin-
den“, stellt Rauscher fest, „dabei
sollen die Fassade und Details im
Haus wie Kastenfenster, Original-
holztüren, alte Holz- und Steinbö-
den den ursprünglichen Charakter
widerspiegeln und mit modernsten
Ausstattungsdetails kombiniert
werden“, so die Maklerin über die
Wünsche ihrer Klientel.

Alte Fassade, moderner Kern
In Tirol gehen die Kunden sogar
noch einen deutlichen Schritt wei-
ter auf der Suche nach der perfek-
ten Luxuxlandimmobilie: Hier wer-
den immer häufiger Höfe abgetra-
gen und um ein modernes Haus
herum wieder aufgebaut. So sorgen
die schmucken Balkone für die
passende Optik an der Außenseite

hoher Räume und eine Betonde-
cke, auf die die alten Holzböden
wieder aufgebracht werden, für das
Ende allen Knarzens. „Da geht es
in die Richtung modernes Haus
mit traditioneller Optik“, erklärt
Krassnigg den Trend.

Der Optik dient in den meisten
Fällen auch das Land drumherum,
nur in den wenigsten Fällen geht es
in diesem Segment darum, sich
landwirtschaftlich zu betätigen.
Wichtig sind eine Allein- und im
Idealfall eine Aussichtslage; perfekt
wird es dann, wenn nicht einmal
Strommasten- oder -leitungen das
Idyll stören.

Wie fruchtbar der Boden für
eine landwirtschaftliche Bearbei-
tung ist, spielt bei Luxusbauern-
häusern bestenfalls eine unterge-
ordnete Rolle. „Der Großteil unse-

rer Klientel sucht ein schönes, au-
thentisches Bauernhaus mit viel
Land drumherum, aber die aller-
wenigsten möchten dieses auch
bewirtschaften“, erzählt Rauscher
aus der Praxis. Denn damit gehen
sowohl in Salzburg als auch Tirol
einige Vorschriften einher, deren
Einhaltung sich bei Weitem nicht
jeder, der von geschnitzten Balko-
nen mit üppigen Blumenkästen
träumt, antun möchte – wie promi-
nente Beispiele in der Vergangen-
heit gezeigt haben.

„In Tirol muss jemand, der
einen echten Bauernhof kauft und
bewirtschaften will, eine Ausbil-
dung zum Bauern haben und dort
hauptgemeldet sein“, nennt Krass-
nigg die Grundregeln, „das sind
vielleicht zwei bis drei Prozent der
Käufer, die meisten wollen ein

STILFRAGE
MADELEINE NAPETSCHNIG

Die Vertreibung
der schwarzen
Löcher
Bildschirme, zu dominant
für das Alltagsleben.

D as Fernsehen hat seine
vorrangige Bedeutung

für den Medienkonsumen-
ten verloren. Sagt man.
Doch das Ausweichmanöver
auf das kleinere Tablet
scheint sich noch wenig auf
die Heimkino-Optik der hei-
mischen Wohnlandschaften
auszuwirken. Man braucht
sich nur umzusehen: In vie-
len Haushalten hängen die
riesenhaften Bildschirme so
selbstbewusst an der Wand,
als wären sie Bilder einer
Ausstellung.

Wobei der Vergleich na-
türlich hinkt: Nur der Aufge-
schlossene wird freiwillig ein
„Schwarzes Rechteck auf
schwarzem Grund“ oder
eine „Vision des schwarzen
Lochs“ so prominent in sei-
nem Allerheiligsten aufhän-
gen wollen. Der Anblick ma-
ximaler Abstraktion ist für
die meisten schwer zu ertra-
gen. Deshalb muss in vielen
Haushalten stets etwas über
den Bildschirm flimmern,
nicht zur Erbauung, sondern
zur Vertreibung der Schwär-
ze. Dabei wär’s ganz einfach,
wie früher: Kasten drüber,
Tür davor. Und a Ruh ist.

Höchst begehrtes Grün: Kitzbühel und seine umliegenden Gemeinden. [ Istockphoto/bofotolux ]
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1170 Wien Familienvilla bei der American International School!

Moderne und elegante Villa in bester Grün- und Ruhelage!

Dieses herrliche familiengerechte Familienhaus ist hochwer-
tigst mit Wenge-Parkettböden, Wohnraumlüftung, Klimaanlage,
Alarm- und Videoüberwachung ausgestattet. Der Familie ste-
hen 5 große Schlafzimmer, 4 luxuriöse Bäder, ein Wellness-
bereich mit Dampfbad und großzügige Abstell- und Terrassen-
flächen zur Verfügung.
Für den privaten Fuhrpark gibt es bis zu 4 KFZ-Stellplätze! Fast
vor der Haustüre hält die Buslinie 43A mit Anbindung nach
Dornbach oder Neustift am Walde.
Der angegebene Kaufpreis in Höhe von € 1.600.000,– ver-
steht sich als unterster Ausrufungspreis im Bieterverfahren.
Obj. 7185

Dr. Koch Traumrealitäten, Christoph Koch
www.KOCHreal.at
01/479 15 58 0650/779 15 59

Wohnfläche 256 m²
Zimmer 7
Garten 539 m²
HWB 37,03
Kaufpreis € 1,600.000.–
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Wohnungen Büros Geschäftslokale Hausverwaltung

Exklusive Mietwohnung in 1010 Wien:
484 m2 helle, äußerst repräsentative Altbauwohnung.
Bestens angelegte Räumlichkeiten mit prachtvollen
Stuckarbeiten, wunderschönen Holz-Flügeltüren mit
kunstvollen Alt-Wien-Beschlägen, schönen Parkett-
böden, moderner Küche, komfortablen Sanitäreinrich-
tungen, u.v.m. Erstbezug nach Generalsanierung.

Wohnen mit Leidenschaft ...

Info unter: 01 535 01 01✆

Reith bei Kitzbühel Exklusives Bauernanwesen
www.immobilien-kitz.com

In etwas erhöhter Sonnenlage mit herrlichem Blick in die
umgebenden Berge befindet sich dieses Bauernhaus, das
vor wenigen Jahren im traditionellen Stil erbaut worden ist.
DieKombination ausaltem Holz in perfekter Verarbeitungmit
moderner Technik ist harmonisch gelungen. Zur Verfügung
stehen z.B. großzügige Wohnsalons, der Essbereich, die
komplett ausgestattete Küche, 5 Schlafzimmer jeweils mit
Bad, ein schöner Spa-Bereich…

Nutzfläche ca. 740 m²
Grund 4.770 m²
Besonderes Schöne Altholzarbeiten, Gemütliche Atmosphäre,
Spa mit Sauna, Hallenbad, Kamine, Lift, Tiefgarage,
Sonnenlage mit herrlichem Blick,
Großes Grundstück
Energiedaten in Arbeit

Kaufpreis auf Anfrage

Inge Meise & Karin Gornik Immobilien GmbH
Aschbachfeld 5, 6370 Kitzbühel
Telefon: 05356/72160

The SKY bietet einzigartige Penthouse- und
Terrassenwohnungen nach internationalem Format.
In bester Salzburger Lage, mit unvergleichlichem
Ausblick und einer Ausstattung der Extraklasse:

Pool & Jacuzzi · Bäder von Dornbracht
Parkettböden von Bauwerk · GIRA Bussystem

Penthouse mit Privataufzug

Penthouse: 280 m2 Wfl., Terrassenwohnung:
213 m2 Wfl. & 723 m2 Garten. HWB 36,9.

Fertigstellung: Herbst/Winter 2014
Informationen & Verkauf

unter 0662 840870 oder www.thesky.at

Nur noch zwei
Wohnungen verfügbar!

Ein Projekt von

JP IMMOBILIEN

IN KÜRZE

Immo-Boom auf Ibiza:
Käufer lieben Lifestyle

Mallorca ist bei exklusiven Fe-
rienimmobilien nach wie vor
ebenso begehrt wie teuer. Die
Idee, auf den Balearen auf eine
kleinere Insel auszuweichen,
macht die Investition nicht viel
günstiger: „Interessenten, die
heute eine preiswerte Topim-
mobilie auf Ibiza suchen, kom-
men leider zu spät“, meint Flo-
rian Fischer, geschäftsführender
Gesellschafter von Engel & Völ-
kers auf Ibiza. Seit Ende 2012
stiegen dort die Preise deutlich
an, im Vorjahr bis zu fünf Pro-
zent. Den Immobilienboom er-
klärt Fischer durch ein kosmo-
politisches Publikum, das Lu-
xus, Lifestyle und Clubszene der
Insel schätzt. Vor allem im Seg-
ment über einer Million Euro
verzeichnete Engel & Völkers
eine starke Nachfrage. www.en-
gelvoelkers.com [ Engel & Völkers/S. Schwarz ]

Bauernhausidyll im Salzburger Seenland mit revitalisierter Substanz aus dem 18. Jahrhundert (bei Finest Homes). [ www.finest-homes.com ]

Grundstück in der Größenordnung
von 2000 bis 3000 Quadratmeter.“
Und auch in Salzburg ist der Er-
werb von Bauernhäusern, die zum
Zeitpunkt des Verkaufs landwirt-
schaftlich betrieben werden, nicht
uneingeschränkt möglich. „Derar-
tige Liegenschaften können aus-
schließlich von Landwirten oder
von Personen erworben werden,
die willens und in der Lage sind,
den Hof auch weiterhin zu bewirt-
schaften“, erklärt Rauscher. „Bau-
ernhäuser, die nicht unter die Vor-
schriften des land- und forstwirt-
schaftlichen Grundverkehrs fallen,
sind absolute Raritäten und daher
sehr begehrt.“

Zwischen 3000 und 4000 Euro
pro Wohnquadratmeter müssen
für gut adaptierte und revitalisierte
Häuser im Salzburger Land inves-

tiert werden, wer rund um Kitzbü-
hel auf die Suche geht, sollte für
einen originalen Hof, der aus einer
Landwirtschaft herausgenommen
worden ist, zwischen fünf und zehn
Millionen Euro einkalkulieren
„und dann das, was in eine Adapti-
on investiert werden muss, dazu“,
so Krassnigg. Wenn es etwas weiter
von der prominenten Nachbar-
schaft entfernt sein darf – etwa in
Richtung Westendorf oder Brixen,
ist auch schon für 1,5 bis drei Mil-
lionen Euro etwas zu bekommen.

Wenig auf dem Markt
Ganz grundsätzlich müssen sich
Verkäufer solcher Liegenschaften
aber in den meisten Fällen keine
Sorgen über die Verkäuflichkeit ih-
rer Objekte machen: „Bauernhäu-
ser stellen auf dem Markt eine ab-

solute Rarität dar, für die wir seit
Jahren eine konstant hohe Nach-
frage verzeichnen“, so Rauscher,
„das Angebot ist sehr beschränkt
und die Nachfrage wesentlich hö-
her als das Angebot.“

Eine Einschätzung, die auch
Krassnigg für Tirol teilt, aber nicht
in allen Regionen Österreichs sind
Bauernhöfe Teil des Luxusimmobi-
lienmarktes. „Bei uns gibt es nur
sehr selten eine Anfrage nach der-
artigen Anwesen“, berichtet Makle-
rin Doris Scarpatetti-Matheis, In-
haberin der RE/MAX Lifestyle Wör-
thersee Immobilien GmbH, über
die Situation in Kärnten, „wir hat-
ten eine Anfrage von einem Wie-
ner, der so etwas gesucht, aber
auch zwei Jahre gebraucht hat, um
etwas zu finden.“ Wenn überhaupt,
gäbe es eine Nachfrage nach Anwe-

sen, auf denen Pferde gehalten
werden können, davon abgesehen
tue sich rund um die Kärntner
Seen wenig.

Klientel wird jünger
Und wer kauft sich ein Stück heile
Welt im Rest der Republik? „Die
Kaufinteressenten reichen vom
Künstler bis zum Unternehmer,
aber auch heimische Industrielle
oder Auslandsösterreicher, die in
ihre alte Heimat zurückkehren, in-
vestieren gern in ein Bauernhaus
mit viel Privatsphäre“, beschreibt
Rauscher ihr Klientel.

Und auch in Tirol sind die
Heimkehrer durchaus typische
Kandidaten für diese Art der Lu-
xusimmobilie: „Luxusbauernhöfe
werden immer beliebter bei den
Jüngeren, 30- bis 40-Jährigen, die
ein paar Jahre in London waren“,
bringt Krassnigg es auf den Punkt.
Grundsätzlich sei die Klientel eher
eine jüngere, denn bei aller Adapti-
on und luxuriösen Aufbereitung ist
ein Bauernhaus nicht unbedingt
der Lebenstraum von Pensionis-
ten. „Da ist einfach zu viel zu tun“,
meint er „es gibt keinen Lift und
die Stiegen sind steiler.“ Und das
soll auch bei allem Luxus so blei-
ben, wenn man sich eine gewisse
Authentizität bewahren will. (sma)

AUF EINEN BLICK

Die Nachfrage nach Luxusbauernhöfen
übersteigt das Angebot in Tirol und im
Salzburgerland bei Weitem, gesucht
werden vor allem Liegenschaften, die
modernen Komfort mit historischer
Optik verbinden und ein Stück heile Welt
darstellen. Die Bewirtschaftung des
Landes ist dabei aber meist kein Thema,
zumal der Erwerb eines solchen Hofes
auch mit strengen Auflagen verbunden
wäre.
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